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Versammlungsleitung beim Bezirks- und Gauturntag
Allgemeine Hinweise

Anwesenheit, Beschlussfassung
1. Feststellen der Anwesenheit, Beschlussfähigkeit und Abstimmung
Die Mandatsprüfung dient nur der ordnungsgemäßen Anwesenheit von stimmberechtigten Delegierten. 

Davon unabhängig ist die Beschlussfähigkeit der Tagung:

Bezirkstuntag: Jeder ordnungsgemäß einberufene Bezirksturntag ist ohne Rücksicht auf die Anzahl der Anwesenden beschlussfähig. (§ 68 Abs. 1 Satzung)

Dazu analog Gauturntag § 76 Abs. 1.

Für nachfolgende Abstimmungen entscheiden die abgegebenen gültigen Stimmen (§ 32 Abs. 1 Satz 3 BGB, § 9 Wahlordnung). Es muss also nicht bei jeder Abstimmung festgestellt werden, wie viele Stimmberechtigte anwesend sind, sondern entscheidend sind die zur Abstimmung abgegebenen gültigen Stimmen. 

Es mag „verbandspolitisch“ interessant sein, Stimmenthaltungen auszuzählen und im Protokoll zu vermerken, rechtlich haben sie keine Bedeutung, da sie als ungültig einzustufen sind. Verfahrenstechnisch macht die Auszählung von Stimmenthaltungen durchaus Sinn, da sie eine Gegenprobe sein kann zum Abstimmungsergebnis aus den gültigen Stimmen.
2. Beschlussfassung in der Versammlung
Zur Gültigkeit des Beschlusses ist erforderlich, dass der Gegenstand bei der Berufung bezeichnet wird (§ 32 Abs. 1 Satz 2 BGB). 
Daraus folgt, dass über einen Antrag nur dann ein Beschluss gefasst werden kann, wenn dieser in der Tagesordnung enthalten und dargelegt ist.
Die Satzung des BTV sieht jedoch eine Möglichkeit vor, dass Anträge, die nicht fristgerecht eingereicht worden sind oder erst zu Beginn der Versammlung gestellt werden, als Dringlichkeitsanträge behandelt werden können. Die Behandlung eines Dringlichkeitsantrages kann jedoch nur erfolgen, wenn dies von den Tagungsmitgliedern mit 2/3 der abgegebenen gültigen Stimmen beschlossen wird (§ 67 Abs. 3, Bezirksturntag § 75 Abs. 3 Gauturntag, Satzung).
Auch wenn in der Satzung die Möglichkeit von Dringlichkeitsanträgen vorgesehen ist, geht die Rechtssprechung davon aus, dass damit keine grundlegenden Entscheidungen für den Verein/Verband getroffen werden können. Die Satzung erklärt Dringlichkeitsanträge, die auf eine Änderung der Satzung, eine Änderung des Verbandszweckes oder eine Auflösung des BTV hinzielen, explizit als unzulässig (§ 20 Abs. 3 Satzung).

3. Stimmengleichheit
Stimmengleichheit gilt als Ablehnung (§ 21 Abs. 3. Satz 2 Bayerischer Turntag, § 68 Abs. 3. Satz 2 Bezirksturntag, § 76 Abs. 3. Satz 2 Gauturntag, Satzung)
4. Feststellung der Beschlüsse

Werden Beschlüsse gefasst, so stellt der Versammlungsleiter durch Verkündigung fest, welcher Beschluss gefasst ist und mit welchem Ergebnis.
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